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Was ist der STM?

▪ Langzeitstudie seit 2022, die den nachhaltigkeitsbezogenen 

Veränderungsprozess in der Wirtschaft evidenzbasiert begleitet.

▪ An der jährlichen Panel-Befragung nehmen realwirtschaftliche Unternehmen, 

Banken und Investoren teil.

Aktuell

Der Sustainability Transformation 
Monitor (STM) auf einen Blick

Zeitpunkt der 

Befragung 

09-11.2025

Foto: Parlamentarischer Abend zum STM24, April 2024

□ Hemmnisse und Treiber 
□ Relevanz und Business Case 
□ Verankerung im Unternehmen
□ Dekarbonisierung und Biodiversität
□ Investitionen und Finanzierung
□ Nachhaltigkeitsberichterstattung
□ Interaktion zwischen Banken und Realwirtschaft
□ Risikomanagement und Kreditentscheidungen 
□ Investorenperspektive

▪ Die Befragung deckt folgende Themenfelder ab:
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STM - mehr als eine Studie: berichten, verbinden, engagen.
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Nachhaltigkeit in Unternehmen wurde immer wichtiger

2021 (STM22)

Bezugsjahr 

der Erhebung

Pressemitteilungen der Bertelsmann Stiftung zum STM22-24 

2022 (STM23)

2023 (STM24)

2021 (STM22) 2024 (STM25)
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Datengrundlage

24% NRW
17% BW

16% Bayern 

↑ Chemie
↑ Weitere Industrien
↑ Handel
↑ Maschinenbau

↓ Bauindustrie
↓ Konsumgüter
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Datengrundlage

24% NRW
17% BW

16% Bayern 

Keine relevanten 
Unterschiede
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SUSTAINABILITY TRANSFORMATION MONITOR 2026

Die Priorität von Nachhaltigkeit in 
Unternehmen nimmt ab.
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Rückgang der Priorität

+48 pp. 
Anstieg beim 
Anteil der 
Unternehmen, in 
denen 
Nachhaltigkeit 
an Priorität 
verliert.  

+48 pp

Keine relevanten 
Unterschiede
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…auch in den Finanzierungsgesprächen

-8/-9 pp. 
Rückgang der 
wahrgenommenen 
Relevanz von 
Nachhaltigkeit in 
Finanzierungs-
gesprächen.

-8 pp -9 pp
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SUSTAINABILITY TRANSFORMATION MONITOR 2026

Blick in den Maschinenraum:
Bestehende Strukturen bleiben.
Fortschritt beim Reporting. 
Umsetzung stagniert.
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Nachhaltigkeit in der Unternehmensstrategie (Zeitverlauf)

Bestehende Strukturen bleiben.

+6 pp

+4 pp

+6 pp
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Bestehende Strukturen bleiben.

Leichter AnstiegNachhaltigkeit in der Unternehmensstrategie

Verantwortung von Nachhaltigkeit auf Vorstands-/Geschäftsführungsebene Unverändert (73%)
*Leichter Anstieg bei Banken

Verbindung von Nachhaltigkeit mit internen Anreizsystemen Unverändert (20%)
*Leichter Anstieg bei Banken
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Fortschritt beim Reporting.

13-15 pp 
Anstieg bei 
Unternehmen, 
die eine (sehr)  
gute 
Datenverfüg-
barkeit bei Klima 
und Ressourcen 
haben.

Keine 
relevanten 
Unterschiede
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Fortschritt beim Reporting.

Insgesamt rückläufige Berichtshemmnisse 
(Komplexität Regulatorik | Datenzusammenführung | Personelle Ressourcen | Anwendung der Berichtsvorgaben)

CSRD- und VSME-“Readiness“ + 6 pp. 59 %
„eher/sehr gut aufgestellt“
(CSRD Readiness)

„eher/sehr gut aufgestellt“
(CSRD Readiness)

55 %
„eher/sehr gut aufgestellt“
(VSME Readiness)

Einsatz von Softwarelösungen in der Berichterstattung + 12 pp.
Softwarenutzung

47 %
Softwarenutzung
ab 500 Mitarbeitende

Einschätzung der Qualifikation von Wirtschaftsprüfer:innen + 12 pp. 43 %
schätzen WPs als eher/voll und 
ganz hinreichend qualifiziert ein
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Berichtsplanung
Exkurs
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Reporting Standards
Bewertung des Nutzen-
Aufwand Verhältnisses:

VSME: 51% 
Nutzen überwiegt

ESRS: 30% 
Nutzen überwiegt

Bewertung des Nutzens aus 
Bankensicht:

VSME: 78%1 / 51%2

(sehr) großer Nutzen

ESRS: 80%1 / 44%2

(sehr) großer Nutzen
1: Großbanken
2: Kleine Banken

Berichterstattung nach VSME 
geplant:

Bis 500: 60% 

501-1.000: 44% 

> 1.000: 30% 

Nicht CSRD-pflichtig Unternehmen die 
die Veröffentlichung eines 
Nachhaltigkeitsberichts planen 

Mitarbeitende

Mitarbeitende

Mitarbeitende

Exkurs
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Umsetzung stagniert.

15 % 
der Unternehmen 
haben Klimaziele, 
einen 
Transitionsplan 
und befindet sich 
„on track“ bei der 
Erreichung.

Steigt
Steigt

Stagniert

Steigt
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Treibhausgasdaten

Keine 
relevanten 
Unterschiede
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Klimaziele

Anteil „Ja“ 
+7pp. Anteil 
„Nein“ +6pp.
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Transitionspläne

Wenn Transitionsplan 
vorhanden: 75% davon 
sagen, dass sich er 
sich an mind. einem 
der folgenden 
Maßgaben orientiert:
• internationalen 

wissenschaftlichen 
Szenarien 

• wissenschaftsbasier
te Rahmenwerke

• nationalen 
Dekarbonisierungs-
pfaden.

Keine 
relevanten 
Unterschiede



STM26 22

Investitionsfelder

KfW Klimabarometer (2025)
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Finanzierungsinstrumente
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SUSTAINABILITY TRANSFORMATION MONITOR 2026

Der Business Case wird zum 
Nadelöhr der Transformation.
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83 % 
der 
Unternehmen 
sehen bislang 
keinen Business 
Case im Thema 
Nachhaltigkeit 

Business Case 

Keine 
relevanten 
Unterschiede
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83 % 
der 
Unternehmen 
sehen bislang 
keinen Business 
Case im Thema 
Nachhaltigkeit 

Business Case 

Quelle: KfW-Klimabarometer 2025
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83 % 
der 
Unternehmen 
sehen bislang 
keinen Business 
Case im Thema 
Nachhaltigkeit 

Business Case 

Quelle: IW-Köln Zukunftspanel 2025
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62 % 
realisieren 
relevante 
Effizienzgewinne;
22% spürbar 
bessere 
Refinanzierung. 

Werttreiber

+16pp 
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SUSTAINABILITY TRANSFORMATION MONITOR 2026

Verlässliche politische 
Rahmenbedingungen sind ein 
Schlüsselfaktor.
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+8pp
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+7pp
-8pp



STM26 32STM26 32

STIMMEN AUS DEM PANEL
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Einfluss Omnibusverfahren
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2025 (STM26)

1. Die Priorität von Nachhaltigkeit in 
Unternehmen nimmt ab.

2. Maschinenraum: Bestehende 
Strukturen bleiben. Fortschritt beim 
Reporting. Umsetzung stagniert.

3. Der Business Case wird zum 
Nadelöhr der Transformation.

4. Verlässliche politische 
Rahmenbedingungen sind ein 
Schlüsselfaktor.

Zusammenfassung

2024 (STM25)
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